
LIST Stramm stehen die roten Gummi-
bärchen in einer Linie: Nur eines, das
blaue, tanzt aus der Reihe. Es fällt da-
durchauf,ist vielleicht sogar interessant.

„Genau diesesGummibärchen wollen
wir auch sein“, erklärteAstrid Koch von
der Tourismus-Agentur Schleswig-Hol-
stein (TASH) dasabschließendeBild ih-
res Vortrags und meinte mit „wir“ das
Wattenmeer, das im Juni dieses Jahres
von der Unesco zum Weltnaturerbe er-
nannt wordenwar.Kochstießdie120Be-
sucher der Fachtagung „Naturerlebnis
im touristischen Angebot“, die gestern
im Lister Erlebniszentrum stattfand,da-
mit gleich auch auf das zentrale Thema

der Veranstaltung. Wie kann man die
Auszeichnung Weltnaturerbe nutzen,
um dasWattenmeer noch stärker in den
Fokuspotenzieller Gästezu rücken?Im-

merhin, so Koch, besage eine aktuelle
Studie der Fachhochschule Westküste,
dass der Titel für 15 Prozent der Deut-
schen ein Grund wäre, sich das Watten-
meer vor Ort anzuschauen. „Dassind 20
Millionen potentielle Urlaubsreisen“,
rechnete sie vor, „klar, dass wir das auf-
greifen müssen“.

Und damit diegut vernetzten Fachbe-
sucher mit dem nötigen Hintergrund-
wissen für dieDestination Weltnaturer-
be Wattenmeer werben können, beka-
mensieeineReiheanVorträgenserviert,
in denen neben Marketing-Strategien
auch der Naturschutz und die Entste-
hungsgeschichtedes Watts thematisiert

wurden. „Das Schöne an dieser Veran-
staltung“,sagteDr.ChristianeGätjevon
der dieTagungmitorganisierendenNati-
onalparkverwaltung, „ist, dass wir hier
AkteureausNaturschutzundTourismus
zusammenbringen.“ Und die durften
sich in Expertenforen nicht nur über
Marktforschung und das Weltnaturerbe
selbst informieren lassen, sondern sich
aucheinbringen,alsesdarumging,Ideen
für neue Nationalpark-Pauschalangebo-
teund deren Umsetzungzu sammeln.

Alles in allem eine gelungene Veran-
staltung, diedasWatt auf dem Wegzum
blauen Gummibärchen ein gutes Stück
weitergebracht haben dürfte. mst

DasWeltnaturerbe stand im Mittelpunkt
der Veranstaltung. STOCK/ LKN-SH
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